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vielHeimlichkeit, Eine puder-
zuckersüße, lebkuchenduftende
Weihnachtsgeschichte , 10Uhr.
Theater, Theaterplatz 1:Der
Teufelmit den drei goldenen
Haaren (imStudio), 9, 11Uhr.
TheaterWaidspeicher, Dom-
platz 18: Peter Pan oderDas
Märchen vom Jungen, der nicht
großwerdenwollte, Puppen-
theater ab 8 J., 10Uhr.
a S
Himmelspforte,Marktstr. 6:
Casanova, 18Uhr.
Michaeliskirche, Allerheiligen-
str. /Michaelisstr. 11:Die ge-
samteWeihnachtsgeschichte,
17, 20Uhr.

Bildung

a F
Angermuseum, Anger 18:
Kunstpause amMittag – 10Mi-
nutenKunstbetrachtung (Ein-
tritt frei), 13Uhr.
DruckereimuseumundSchau-
depot imBenary-Speicher,
Brühler Str. 37: Sonderführung:
Thüringer Porzellankunst und
die Familie Bellermann,mitDr.
MiriamKrautwurst, 16.30Uhr.
Margaretha-Reichardt-Haus,
AmKirchberg 32: Besichtigung
desHauses, inklusiveVorfüh-
rung derKunst desHandwe-
bens, Tel.: (0361) 7 96 87 26
oder (0361) 6 55 16 40, Anmel-
dung erforderlich.
a V
Collegiummaius,Michaelis-
straße 39: Bürger/-innenge-
spräch undPodiumsgespräch:
Einmischen oderHeraushal-
ten?Deutschlands Rolle in der
Welt, 12Uhr.

Konzerte

a C
AlteOper, Gorkistr. 1:Gregori-
an, 20.30-22.30Uhr.
a K
Michaeliskirche, Allerheiligen-
str./Michaelisstr. 11:Orgelmu-
sikmit AndreaMalzahn, 12Uhr.
Musikschule, Turniergasse 18:
Musizierstunde des Fachberei-
chesOrchesterinstrumente,
17.30Uhr.
a V / S
Messehalle, Gothaer Str. 34:
Matthias Reim, 20-22Uhr.

Alle Angaben von denVeran-
staltern.

Trägerwerk SozialeDienste ,
Tungerstraße 9:Gesprächs-
abend für Betroffenemit psychi-
schenErkrankungen, 18Uhr.
Weinkeller, Turniergasse 16:
Weinbäck: Feierabendschop-
pen, 19Uhr.
Wigbertihof –Katholischer Se-
niorentreff, Regierungsstraße
74: Tanzkreismit FrauRiese,
10-12Uhr; Themenkaffee: Frau
Wiederhold,Wir brauchen ei-
nander, 14-16Uhr.

Nightlife

a BK
Presseklub, Dalbergsweg 1: Sal-
satanzkurs, 19Uhr; Salsa-Party,
22Uhr.

Bühne

a K&K
Dasdie Stage, LangeBrücke 29:
Kabarett Erfurter Puffbohne:
VomPa(a)radies bis in dieHöl-
le, 19.30Uhr.
Galli Theater,Marktstraße 35:
Männerschlussverkauf, – die
Kultkomödie, 20Uhr.
KabarettDas Lachgeschoss,
Futterstraße 13:Weihnachten
vollerGe(f)wühle, 19.30Uhr.
KabarettDieArche, Domplatz
18: Reden ist Silber, Schweigen
istGold, 19.30Uhr.
Theater imPalais,Michaelis-
straße 30:Gatte gegrillt, 20Uhr.
a L
Stadt- undRegionalbibliothek,
Domplatz 1: ChristophLinks
undMarkusDecker, Einmi-
schung erwünscht – 25 Jahre
Ch. LinksVerlag (Erfurter
Herbstlese), 20-22Uhr.
aM&S
DASDIEBrettl, LangeBrücke
29:Winter-Varieté, incl. Buffet,
20Uhr.
Dasdie Live,Marstallstraße 12:
Winter-Travestie,mit Buffet,
20Uhr.
a K
Atelier Theater,Marktstraße 6:
DieWeihnachtsgansAuguste
(nach derGeschichte von Fried-
richWolf)/ab 4 Jahren, 10Uhr.
Galli Theater,Marktstraße 35:
Der gestiefelte Kater,Mitspiel-
theater für Kinder ab 3 J., 9.30
Uhr;Märchenstunde für Kinder
ab 3 Jahre (imTheater Café),
16Uhr.
KulturforumHausDacherö-
den, Anger 37: Puppenspiel: So

gegnungen.,Malerei aus der
Sammlung Thoms, 10-18Uhr.

Freizeit

aM,M, B
Domplatz, Domplatz: 164. Er-
furterWeihnachtsmarkt,
10-20Uhr.
Wenigemarkt:Weihnachtli-
cherMittelaltermarkt,
11-22Uhr.
a T
Augustinerkloster, Augustiner-
straße 10: Abendgebetmit
Abendmahl und Taizé-Liedern,
18Uhr.
Beratungs- undBegegnungs-
stätte für SeniorenUnter den
Kastanien, Röntgenstraße 28:
Stricken für Bedürftige (Treff
bei Kaffee und gemütlichenBei-
sammensein), Infos unter:
(0361) 2 62 69 63, 14Uhr.
Brennessel – Frauenkommuni-
kations- undBildungszent-
rum, Regierungsstr. 28: Interna-
tionales Café für Frauen aller
Nationen, 15Uhr; Couragiert
handeln statt hilflos schweigen
–EinArgumentationstraining
gegenVorurteile undHassparo-
len, 16Uhr.
FamilienzentrumamAnger,
Anger 8: Pekip – Prager Eltern-
Kind-Programm, 9, 11Uhr;
Zahnputzworkshop: Eltern put-
zenKinderzähne, 16Uhr.
Frauenzentrum, Pergamenter-
gasse 36: SHGBorderline, 16
Uhr;Der erste Schritt – psycho-
soziale Beratung/offene Sprech-
stunde, 17Uhr;Orientale-Latin-
DanceWorkout (Tanzkurs), 18
Uhr; Lady StyleDance (Tanz-
kurs), 19.15Uhr.
Galli Theater,Marktstraße 35:
Brabbel Krabbel Café für Eltern
undKinder abGeburt, (im
Theater Café), 14-16Uhr.
OffeneArbeit, Allerheiligenstr.
9: Schreibwerkstatt, mit Christi-
naWeigel, 18-19.30Uhr; Bibel-
gespräch, 19.30Uhr.
Stadtteilbibliothek, Berliner
Platz 1:Geil, das peinliche Foto
stellenwir online!, von Florian
Buschendorff, Thema: Internet-
Mobbing, 9Uhr.
Thüringer Zoopark Erfurt, Am
Zoopark 1: Fütterungszeiten:
Lemurenwald (11.45Uhr);Ge-
pard (13.30Uhr); Löwen
(14.30); Karakaras (14.45Uhr);
Aktionen: Pferde- undEselpfle-
ge (12Uhr).

Kino

CineStar:DieEiskönigin –
Sing-A-Long, 13.30Uhr;Die
Vampirschwestern 2 – Fleder-
mäuse imBauch, 13.45Uhr;Die
Pinguine ausMadagascar, 14,
17.50Uhr;Die Tribute von Pa-
nem –Mockingjay Teil 1, 14, 15,
16, 17, 19, 20Uhr; TeenageMu-
tantNinja Turtles 3D, 14.15
Uhr;Die Pinguine ausMadagas-
car 3D, 14.30, 17, 20.15Uhr;
MazeRunner –DieAuserwähl-
ten imLabyrinth, 14.30Uhr;
Interstellar, 16.15, 20Uhr; Kill
the Boss 2, 16.45, 19.45Uhr;
WirwarenKönige, 17Uhr;
Monsieur Claude und seine
Töchter, 17.30Uhr; Alles ist Lie-
be, 19.45Uhr;DummundDüm-
mehr,
20Uhr; Ruhet in Frieden,
20.15Uhr.
Kinoklub amHirschlachufer:
Was bin ichwert?, 17Uhr; The
Salvation, 19Uhr;Mr. Turner –
Meister des Lichts, 21Uhr.
StudentenzentrumEngels-
burg:CineforumEspanol: El
medico aleman (E 2014),
20Uhr.

Ausstellung

Erfurter Puppenstubenmu-
seum (Steffi Rebettge-Schnei-
der), Fischersand 9: Puppenstu-
ben –Kaufläden –Bauernhöfe,
Die SammlungRebettge-
Schneider, 11-17Uhr.
Felsenkeller, Domplatz: Flora-
les zurWeihnachtszeit,
10-20Uhr.
Augusta-Viktoria-Stift, Hospi-
talplatz 15 a:UnsereHeimat –
Arbeiten von Ingrid Jeczmionka
undAnnegretWagenbret, 9-12,
15-17Uhr.
TeilhabezentrumErfurtMitte
(TWSD), Krämpferstraße 2:
Gunther Lerz (Erfurt) – Face-
book Faces II.
ThüringerAufbaubank, Gor-
kistraße 9:Wendepunkte – Thü-
ringer in Fotografien vonUlrich
Kneise (1984-2014).
VerbandBildenderKünstler
Thüringen, Landesgeschäfts-
stelle, Krämerbrücke 4: Von
Anisstern bis Zimtstängel, (prä-
sentiert werdenKunstwerke
vonAwieAquarell bis Zwie
Zeichnung), 11-19Uhr.
SchlossMolsdorf, Schlossplatz
6:HeinzZander. Fabelhafte Be-

T & T

ÄrztlicherNotdienst 116117
13 – 07Uhr

Notdienstsprechstunde:
HeliosKlinikum 13 – 24Uhr

Zahnarzt (0180) 5908077
Erdgas (0800) 6861177
Feuerwehr 112
Giftnotruf (0361) 730730
Kinder- und Jugendsorgentele-
fon Thüringen (0800) 0080080
Polizei 110
Strom (0361) 73907390

Telefonseelsorge
(0800) 1110111

Frauenhaus/Frauenberatung
(24 Stunden): (0361) 7462145

a A
Altstadt-Apotheke,Michaelis-
str. 31, Tel.: (0361) 2603433,Di
9-Mi 9Uhr;Nord-Apotheke,
Moskauer Platz 14, Tel.: (0361)
7913116,Di 9-Mi 9Uhr;Bahn-
hof-Apotheke, Bahnhofstr. 40,
Tel.: (0361) 555410,Mi 9-Do 9
Uhr;Delphin-Apotheke,
Hermsdorfer Str. 4, Tel.: (0361)
3458213,Mi 9-Do 9Uhr.

a T
Dr.Hempel/Dr.Wingold
(0361) 2625210 undDr.Kröll &
Kollegen (0361) 7912204.

N

T05

Wir schenken Ihnen das günstigste Teil!

KAUF3
ZAHL2

Diese Aktion gilt nur für die Herbst/
Winterkollektion!

Reduzierte Winterware inbegriffen.

Anger 21+23 / Anger 33 / Anger 50 in Erfurt
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Geschenkidee zu Weihnachten
Machen Sie Ihren Lieben eine Freudemit einem

Reinigungsgutschein ca. 100 Euro
Reinigungsservice Hendrik Bergholz, Wilhelm-Külz-Str. 28, 99084 Erfurt

Tel.: 0172 1988577 oder hendrik.bergholz@freenet.de

- Auch Finanzierung möglich! -

Massivholztreppen aus eigener Herstellung

• Wangen-,
• Bolzen-,
• Faltwerk- und
• Spindeltreppen

Blumenstr. 15 |99947 Bothenheilingen
036043/72214

Schulen,
Ausbildungsstätten,

Universitäten
unterwww.finden-sie.de

TICKETS
die perfekte Geschenkidee !
www.ticketshop-thueringen.dewww.ticketshop-thueringen.de

TICKETS
www.ticketshop-thueringen.dewww.ticketshop-thueringen.de

„Wir brauchen eine
Kultur des Lesens“

M V (52) Für den Freundeskreis der Stadtbibliothek sind Bücher mehr als ein Hobby

Von Birgit Kummer

Erfurt. Bücherwürmer sind sie
allesamt, die Mitglieder des
Freundeskreises der Stadt- und
Regionalbibliothek. Den Verein
gibt es seit 2010, er vereint lese-
lustige Menschen quer durch al-
le Berufe. „Wir sind bisher etwa
20Mitglieder undwir freuenuns
über jeden, der bei uns mitma-
chen möchte“, sagt Doris
Deutsch. Sie leitet im Hauptbe-
ruf ein Büro und steht seit eini-
gen Monaten im Ehrenamt dem
Verein vor.
Doris Deutsch liest leiden-

schaftlich gern und schätzt den
Austausch unter interessierten
Menschen. „Ich bin Dauergast
in der Bibliothek“, sagt sie.
Einerseits, weil die heimischen
Bücherschränke überquellen
und nur noch wenig Zuwachs

vertragen. Andererseits, weil
kein eigener Bücherschrank die
Vielfalt und Aktualität dessen
widerspiegeln kann, was Biblio-
theken bieten. Für Doris
Deutsch und ihre Mitstreiter
sind Bibliotheken kein Luxus,
sondern ein dringend notwendi-
ges Allgemeingut für Bildung
und Geistesentwicklung. „Wir
brauchen eine Kultur des Le-
sens“, sagt Doris Deutsch. „Und
dafür sollten die Bibliotheken
auf neuestemStand sein.“

Vernetztmit anderen
Bibliotheksfreunden

Auchdeshalb bemühe sich der
Freundeskreis, der Stadtbiblio-
thek und ihren Zweigbibliothe-
ken, wo immer es geht, unter die
Arme zu greifen. „Wirwollen die
Belange der Stadt- undRegional-
bibliothek im Bewusstsein der
Stadt und ihrer Bürger noch
mehr verankern“, sagt Doris
Deutsch. Dazu gehöre, die Öf-
fentlichkeitsarbeit der Biblio-
thek und Veranstaltungen mit
Autoren organisatorisch zu
unterstützen. Oder Bücherfloh-
märkte zu veranstalten, wo es
nicht nur Bücher, sondern auch
Büchertipps gibt. Ein weiteres
Projekt des Vereins: die Über-
nahme von Medienpatenschaf-
ten durch den Erwerb bestimm-
ter, oft nachgefragter Bücher
oder andererMedien.
Der Verein hat Partner ge-

sucht und gefunden – unter an-
derem in der Buchhandlung Pe-
terknecht und dem kommuna-
len Kinoklub. Die Vereinsmit-

glieder organisieren regelmäßig
Exkursionen, sowaren sie unter-
wegs in derAnna-Amalia-Biblio-
thek, besichtigten auch die For-
schungsbibliothek Gotha und
die Erfurter Biblioteca Amplo-
niana. Sie pflegen gern und emo-
tional den Gedankenaustausch
über neue Werke. Und sie sind
deutschlandweit vernetzt mit
anderen Bibliotheks-Freundes-
kreisen. Seit 2014 sind sie Mit-
glied in der AG Freundeskreise
im Deutschen Bibliotheksver-

band (dbv) und nehmen zur bes-
seren Zusammenarbeit mit an-
deren Freundeskreisen an den
jeweiligen Jahrestagungen teil .
Allmonatlich platziert der

Verein eine Buch-Empfehlung
in einem Bilderrahmen in der
Caféthek der Bibliothek am
Domplatz.

@
Seit Neuestemhat der
Verein eine eigene
Internetseite:www.Erfurter

bibliotheksfreunde.de

Doris Deutsch leitet den Verein und freut sich über
weitereMitglieder. Foto:Matthias Schmidt

Naturstein und
Stöckelschuhe

A  A

Anja Derowski über das Pflaster
amBoyneburgufer

EinenKompromiss zu finden,
ist, vor allembei Bauarbeiten,
oft schwierig.Was für die einen
gut und schön, erscheint für die
anderen unzumutbar.
So ähnlich verhält es sich

scheinbar in der Johannesstra-
ße. Für dieGestaltung des Fuß-
weges beimBoyneburgufer ent-
schieden sich die Bauherren für
das gute alte Pflaster. Solches,
wie es in der Johannesstraße
RichtungAnger liegt. Solches,
wie es sich für eineAltstadt ge-
hört. Solches, das offensichtlich
manche Frau verärgert. Kürz-
lich rief eine solche in der Re-
daktion an, und fragte, durch-
auswütend, ob niemand an die
Damen denkenwürde. An die
Damen und ihre Schuhe. Auf
diesemWeg zu laufen sei: eine
Zumutung. Ständig bliebe sie
mit ihrenAbsätzen in den Fu-
gen stecken, es ließe sich
schlecht auf demPflaster laufen.
Ich gehöre zur Flachschuhträ-

gerfraktion, so dass ich dieses
Leid eher schwer nachvollzie-
hen kann. Jedoch stellte sichmir
die Frage, wie praktikabel der
Weg für Rollatoren oderKinder-
wagen ist.
ImTiefbau- undVerkehrsamt

versichertemir einMitarbeiter,
die Lauffreundlichkeit auf dem
Weg sei durchaus gegeben.Man
habe bedacht, dass hier auch
Kinderwagen undRollatoren
entlangfahren. In derMitte des
Weges befindet sich eineArt
Laufstreifen.Das darum liegen-
deNatursteinpflaster sei typisch
für Erfurt. Zudem ließen sich
einzelne Steine herausheben,
was bei Bauarbeiten unter der
Oberfläche vonVorteil sei – bei
Asphalt würde derWeg baldwie
ein Flickenteppich aussehen.
Nun, liebeHigh-Heels-Fans,

einfach denLaufstreifen benut-
zen, ist ja fast wie ein Laufsteg. . .

Voodoo-Zauber
Phillip Boa im Erfurter Gewerkschaftshaus

Von Peter Rathay

Erfurt.DieserMann ist Kult. Be-
reits seit den 90er-Jahren begeis-
tert Phillip Boa seine Fans, er
komponierte Hits wie „Albert is
aheadbanger“, „Container love“
und „Kill Your Idols“.
Wenn der Altmeister am Frei-

tagabend die Bühne des Erfurter
Gewerkschaftshauses gemein-
sam mit dem Voodooclub be-
tritt, dannhat er die Songs seiner
aktuellen Platte „BleachHouse“
mit dabei. Und auf diese können
sich die Anwesenden besonders
freuen, denn sie klingen wieder
hart und expressiv – eben ty-
pisch Boa. Zwar musste Sänge-

rin Pia, dieses Wesen mit elfen-
gleichem Stimmchen, ersetzt
werden, dem Sound der Stücke
hat die Nachfolgerin namens
Pris aber nicht geschadet.
Boa, dermit bürgerlichemNa-

men Ernst Ullrich Figgen heißt,
ist keine Plaudertasche. Meist
klammert er sich ohne Regung
ans Mikro und bearbeitet seine
Fender-Gitarre. Dabei lässt sei-
ne düstere Stimme die Luft im
Saal vibrieren.

Karten für die Show am Frei-
tag im Gewerkschaftshaus gibt
es in allen TA-Pressehäusern,
bei den Servicepartnern und an
derAbendkasse.

Der Indiegott, der am Freitag in Erfurt spielt, lässt
sich vonmusikalischenModen kaumbeeindrucken.

a Name:Verein der
Freunde der Stadt- und
Regionalbibliothek e.V.

a Vorsitzende:Doris
Deutsch

a Gründungsjahr: 2010
a Mitgliederzahl: 20
a Vereinsort: Erfurter

Stadt- undRegionalbib-
liothek amDomplatz

a Ziel der Vereinsgrün-
dungwar und ist, die
Stadt- undRegionalbib-
liothek in ihrembil-
dungs- und bibliotheks-
politischenAuftrag zu
unterstützen.

Auf einen Blick

T  T

Peterskirche
Heute um 12 Uhr präsentieren
Steffen Rassloff, Andreas Bause-
wein und der Künstler Jürgen
Valdeig vor dessen Kunsthäus-
chen auf demFischmarkt die Pe-
terskirchen-Dokumentation im
Zuge der Initiative zur Wieder-
errichtung der Erfurter Stadt-
krone bis zur Buga 21.
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